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V?aulgkgben von der Vterg TB.

JndwnapoliS, Ind.
Ueberall Willkommen

ftnö die Biere ver

Hörne Brewing Co:
SHAaShsst Starkend Msolnt rein

Office-Telepho- n 1050.

Auch in Flaschen durch das Flaschen-Devarteme- ut

zu beziebm.

ZHtvbncöt S5eu 1030; MI 1050.

Polizeiliches.

JameS Guthridge, ein 67

Jahre alter Mann, wird von seiner

Schwester, der No. 65 Lynwood Ave.

wohnhasten Frau Shaw als vermißt
gemeldet. Guthridge soll seit dem 14.
August, als er verschwand, nicht mehr
gesehen worden sein. Die Polizei hält
nach dem Verschwundenen Umschau.

Frau-Clar- a Beach von

No. 1052 Virginia.Avenue erhob ge

gen Charles Roß, einen jungen Mann
aus Fort Wayne die Anklage, daß er

seine Kostrechnung nicht beglich. Roß
wurde verhaftet.

Carl Smith von No. 840
CharleS'Straße' wurde unter der An

klage, seine Familie verlassen zu haben
verhaftet.

R o y A r n o l d , ein 17 Jahre alter
Farbiger von ttnorville, Tenn., wurde

durch den Sergeauten Paulsell verhaf
tet. Arnold ist beschuldigt, einen Stall
erbrochen und aus demselben ein Fahr
rad gestohlen zu haben, welches er zu

verkaufen suchte. Ein RechnungSsor

mular einer bekannten Firma, auf
welchem er sich seine eigene Quittung
geschrieben, legte er als Beweis vor,

daß er das Rad selber kaufte.

-- Eine dunkle That.

Mexikanische doppelt
gelbköpfige MMWöm

Der commerciclle Werth des Elfen

bahN'EigenthumS in fämmtllchenStaa
ten und Territorien der Union beziffert

sich auf $11,344,852,000. Der Pro
zentsatz der Steuereinschätzung, . ver

glichen mit dem commerciellen Werth
der Bahnen nach einzelnen Staaten, ist

in Connecticut der höchste mit 114.4
Prozent, der niedrigste in Wyoming

mit 7.5. In der Gesammtsumme ist

der Werth der Pullmanwagen und der

Privateisenbahnwagen' nicht mit einbe

griffen. Der Werth der Pullman
wagen wird auf 51 Millionen, der der

Privatwagen auf 72 Millionen ange

geben.

Für die Zeit, in welcher diese Sta
tistik zum Abschluß gebracht wurde,
gilt die Angabe, daß Idie Länge der
eingeleisigen Bahnen sich auf 213,901
Meilen belief. Dies sind 5927 Meilen
mehr, als während der vorhergehenden
12 Monate. Seit 1890 ist dies die

größte Zunahme, die je stattgefunden.
19 Staaten und Territorien haben je

mehr als 100 Meilen Geleise gebaut.
ES waren 46,743 Lokomotiven im Ge

brauch, eine Zunahme von 2372. CarS

sind 1,793,561 vorhanden, 45.172
mehr als vor einem Jahre. Die Pri
vatgesellschaften gehörigen Wagen find
nicht mitinbegriffen. 253.803 CarS

haben keine Zugbremsen.
Die Angestellten für je 100 Meilen

nahmen um 28"ao. Ihre Zahl belief
sich auf 1,296,121, eine Abnahme von

16,416 gegenüber dem Vorjahre. Die
Löhne beliefen sich auf S317.593.310.
Getödtet wurden während des JahreS
10.046 und verletzt 84.155. Ange.
gellte waren von diesen 3632 resp. 68,.
C67. 441 Getödtete und 9111 Ver

letzte waren Paffagiere, während 5973
Getödtete und 7977 Verletzte andere

Personen waren. Von je 120 Zugbe
diensteten wurde einer getödtet und von

9 einer verletzt. Ein getödtetee Passa
gier kommt auf 1.622,267 beförderte
Passagiere gegen 1,957,441 im Vor
jähre, und ein verletzter Passagier auf
73.623 beförderte Passagiere gegen

84,424 im Vorjahre.

Nächsten Samstag findet die zweite
Staat-konventi- on des Verbandes deut-sch- er

Vereine in EvanSville statt. In
der ersten Konvention, welche vor einem

Jahre hier stattsand, wurde nur die

Organisation kompletirt und kein Pro
gramm für das practische Wirken deS

Junge Nest -- Vögel $10 das Stück
Harzer Canarien Vögel junge Sänger.

Cubaner Papageien, Deutsche Drosseln,
Amseln und Gold Finken,

Fisch Aquariums, Schooßhnnde etc.
Vogel Samen, Käfige und Zubehör.

Grundeigenthums Nebertragunger.

Mathilda WhiSler an Benjamin
Coleman,, Theil südöstliche Viertel
See. 3, Township 15. Range 5. 2
Acker, Warren Township. 8700.

John R. Welch an John Agnew,
Theil Lot 6. Block 29. Drake's .Add..
30 bei 120 Fuß, verbessert, Westseite
Illinois Str. nördlich von 15. Str.
$5,000.

Jfabel VowleS an Jennett K. Tysr.
LotS 103 und 109, Johnson'S Ost
Ohio Str. Add., 70 5ei 120 Fuß, ver-besse- rt,

Ostseite Keystone Ave. südlich
von Michigan Str. $2,500.

Robert L. Boyle an Walter E.
Wllson, Lot 26,, Kenwsod Park Add.,
40 bei 132 Fuß, vacant, Westseite
Graceland Ave., nördlich von 33. Str.
$525.

Joseph H. Nahrup an Mary Nah
rup, Lotö 21, 22 und 23, Square 1,
NicholS North Park Add., 120 bei 120
Fuß, vacant, Westseite Alabama Str.,
südlich von 30' $1200.

Pearson Mendenhall u. A. an Hy.
Templemeyer, LotS 17 und 22, Foun
tain .Square Add., 31 bei Fuß
jede, vacant, Südseite Morris Str.,
westlich von Shelby Str. $1100.

Hemy Ostendorf an Fred T. Roß,
Lot 4, Allen'S Subd., Lots 29 und
30, Henderson'S Add., 30 bei 164.6
Fuß, verbessert, Ostseite Senate Ave.,
südlich von 21. Str. $2300.

Jda O. Stanley an ChaZ. W. OS
good, LotS 47 und 43, .OSgood'S
Washington Boulevard Add., 105 bei
134 Fuß, vacant, Nordwestecke 32.
Str. und Central Ave. $6000.

EnoS R. Fenton an Wm. C. Price
u. A., Theil füdweftl. Viertel Section
9, Tshp. 15, Range 2, 40 Acker,

Wayne Tshp. $3000.
Elizabeth M. Reid an Frank W.

Morrison, Theil vom südwestlichen
Viertel, Section 17. Township 16,
Range 3, 6.07 Acker, Pike Township.
$1175..

Levi MeyerS an denselben, Theil von
Section 20, dasselbe, 2.777 Acker,

Wayne Township. $972.
John Thompson an denselben, Theil

von Section 32, dasselbe. 2.2 Acker,

Wayne Township. $1200.
" M. F. P. Allöhouse an denselben,

Theil von Section 8, dasselbe, 1.324
Acker, Pike Township. $331.

William T. McClain an denselben,
Theil von derselben Section, 4.909
Acker, Pike Township. 1477.94.

John Kissel an den Denselben, Theil
von derselben Section. 2.675 Acres,

Pike Township, $793.50.
Henry I. Kissel an Denselben, Theil

v?n derselben Section, 4,454 Acres,
Pike Township, $1336.

Charles F. Guilefer an Denselben,

j. TARXX
2110f Market Straße.
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Hausgevaöenes Brod
Sie sparen über 10 Prozent Ihrer Brodrechnung und er-halt- en

das wirkliche Hausgebackene Brod.
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gnrH O. Thudinm Präsident.
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GeschäftSloealk
No. 31 Süd Delaware Straße.

TELEPHONE 269.
Entered t the Pott Office of Indi&napolia

aecond das matter.

Zweig-Statione- n nöthig.

Im großen Ganzen besteht unsere

Polizeimannschast aus tüchtigen Leuten
die zumeist auch versuchen die ihnen
auferlegten Pflichten zu erfüllen. Daß
ihre Zahl zu gering ist um alle Theile
der Stadt wirksam zu bewachen, ist

schon von vielen gut informirten Bü
gern und auch Beamten anstandslos
zugegeben worden. Die Mannschaft
aber ausreichend zu vergrößern gestat

ten die Finanzen unserer Stadt äugen
blicklich nicht. Unter diesen Umstän.
den muß also dahin getrachtet werden
die Polizeimannschast, welche das De-

partement zur Verfügung hat, mög

lichft nutzbringend zu verwenden. Die

SicherhettZbehörde sollte sich mit dieser

Aufgabe, die für unsere Bürgerschaft
von einschneidender Wichtigkeit, ein
gehend befassen und dürfte, da sie auZ

erfahrenen Männern besteht, bald ein
System ausgearbeitet haben.welcheS den
Dienst bedeutend verbessert. Die Frage
der Einrichtung von Zweigftationen,
die schon so häufig besprochen wurde,
dürfte als die wichtigste gelten. ES

geht zu viel Zeit verloren wenn man
Polizisten vom Hauptquartier nach ent-legen- en

Stadttheilen entsenden muß
um Verbrechen zu verhüten, Bürgern
Schutz zu gewähren oder Verbrecher
auf frischer That zu verfolgen.

Wenn wir eine Central-Feuerwe- hr

Station ohne Zweigftationen hätten,
so würde man bei FeuerSgefahr in ent
legenen Distrikten mit den Spritzen erst

anlangen, wenn das Haus niederge

brannt ist und Hilfe zu spät kommt.

Dasselbe aber gilt von der Polizei.
Mit unbedeutenden Unkosten könnte

in gewissen Spritzenhäusern eine Po
lizeiZweigstation hergerichtet werden,
die unter Controlle eines fähigen Ser
geanten steht, während je einer der Po
lizei Kapitäne die Oberaufsicht über

mehrere dieser Stationen zugleich aus
üben kann.

Wenn acht derartige Zweigftationen,
deren Oertlichkeit sorgfältig gewählt

ist, eingerichtet und von ÄbendZ 8 Uhr
bis'MorgenS 4 Uhr durch zwei Radler
bedient werden, so würde dies eine Wer

mehrung der Polizeimannfchast um 16
Mann bedingen. Eine geringe AuS
gäbe im Verhältniß zu der dadurch

nahezu verdoppelten Wirksamkeit des

Sicherheitsdienstes.
Daß letzteres der Fall sein würde,

liegt auf der Hand.
Man nehme an, daß ein Bewohner

in Jrvington oder einem anderen vom

Centrum entfernten Theile der Stadt
bemerkt, daß Einbrecher in sein oder

seines Nachbars Haus Zutritt zu er
langen versuchen.

Wie die Verhältnisse jetzt liegen,
muß er sich telephonisch oder auf
andere Weise mit dem Polizei'Haupt
quartier in Verbindung setzen. Selbst
wenn dort zufällig Radler anwesend
sein sollten, würde eine Stunde ver

gehen, ehe man den Bedrängten Hilfe
bringen kann.

Sind aber im Spritzenhause in Jr
vington zwei Radler fiationirt, so kön

nen diese zur Stelle sein, wenn ihre
Dienste noch von Nutzen find.

Die Ueberhandnahme von Verbrechen
gegen das Eigenthum macht besseren

Polizeischutz.dringend erforderlich, daß
derselbe ohne bedeutende Mehrausgaben
den Bürgern gewährt werden kann,
sollte die SicherhettZbehörde baldmög
lichst durch Einrichtung von Zweig

ftationen herbeiführen.

Die zwischenstaatliche Handels
Commission hat soeben eine interessante

Statistik unseres Eisenbahnwesens ver

öffentlicht. Eine ganz bedeutende Zu
nähme des Eisenbahnverkehrs wird

daraus ersichtlich.

Die statistischen Ziffern beziehen sich

auf das am 30. Juni 1904 zu Ende

aeaangene Fiskaljahr. In demselben

belief sich die Zahl der Passagiere auf
715,419.632, eine Zunahme von 20.
523.147. und die Fracht auf 1.309,
809,165 Tonnen eine Zunahme von

5.504,842. DaS DurchschnittSeinkom

men per Meilentonnen war 0.780 Cts.,
gegen 0.763 in 1903. Die Einnah
men per Meile für Passagierzüge wei

fen eine Zunahme auf, für Frachtzüge

Auf der dunkelsten Stelle der dunklen

Alley nördlich von der Merrill Str.,
und westlich von der Illinois Str.,
wurde gestern Abend die dunkelfarbige

Schöne Nannte Sedan durch einen

dunkelbraunen Gentleman angegriffen.
Nannie erhielt einen Messerstich in die

Hüfte. Sie schrie mordsmüßig um

Hilfe und der Angreifer floh. Trotz

der Dunkelheit gelang eS Nannie in
dem Fliehenden ihren Gatten zu er

kennen.

Personal-Notize- n.

Herr LouiS Beermann,
1V32 DaviS Straße, der vor circa 10

Wochen eine Reife nach Deutschland

antrat, ist wohlbehalten wieder einge

troffen. Er machte in Deutschland

seiner Schwester einen Besuch. Ein
Bruder, den Herr Beermann noch vor-zufind- en

hoffte, war inzwischen leider

gestorben. Außer seinem HeimathZ.
orte LinSburg stattete Herr Beermann
Besuche in Metz, Hannover. Berlin,'
Hamburg und anderen Städten ab

und sah sich aus der Rückreise die

Niagara.Fölle einige Tage an.

In wenigen Tagen, am 24. d. M.,
wird die Sängerin Frau M a

tild a H arth von hier sich mit
dem Dirigenten des Grand Opera

House Orchesters in Cincinnati, Herrn
Henry Froelich verheirathen.
Das Paar lernte sich im Mai auf einer

Musik.Feftllchkeit kennen.

Schwer verletzt.

Frau Ella Moore, 441 Süd West

Str. siel, während sie durch ihre' Zim
mer ging, mit einem Schlüchtermeffer
in der Hand, nieder, sich dasselbe dabei

in die Seite stoßend. In bedenklichem

Zustande liegt sie jetzt im städtischen

Hospitale, wohin man sie schaffte, dar
nieder.

Bauerlaubnißschein e.

A. H. Gipion, Cottage, Udell, .nahe
Clifton, $950. William Gordon,
Wohnhaus, Walter, nahe New York,
$1500. 2. Hamant, Wohnhaus, Ad

difon, nahe Victoria, S1000. Kate
MeyerS, Cottage, Hiawatha, nahe
Lock, t300. John McShane, Wohn
Haus, Capitol Ave., nahe 32. Str.,
$2400.

Schiffsnachrichten.
Genua: Königin Luise" von New

York.
Southampton: New Iork" von New

York.
Bremen: Bremen" von New York.
London: MinneapoliS" nach New

York.
QueenStown: Umbria" nach New

York.

Ein schlechter Wachter.

Sheriff Sourbier und Detektiv Brey
verhafteten gestern den von hier flüchti
gen Russell Eller, der in Nobleville
aufgetaucht war. Eller ist beschuldigt,
seiner Tante, Frau Myrthe Thompson
603 Süd Pennsylvania Str., eine Uhr
und $40 in Baar entwendet zu haben,
und zwar zu einer Zeit, als man ihn
als Wächter des Hauses allein zurückge

lassen hatte.

Bird Store.

0a
a
a
m

a
a
ma
a

a

Dir frechen fct irzn5
tatst LtavttheU &mm Wäsche v,r.

fttf W. Mtltt?!5.
KtiVi Ofrmtl ttfc

flnrop äisch es ?sl ep artemesj
H fQ wwwwf

Wechsel,

Kreditbriefe,

Postanweisungen,

auf alle Städte Europas.

Kchrffsscheine
von und nach Europa.

An- - und Verkauf ausländi
scheu Geldes.

Im Heil
No. 35 Süd Meridian Str.

Mercliants National Bank.

Die endgültigen Einschätz.
ungen wurden gemacht.
Für die Eröffnung und Verlänge-run- g

der KappeS Str., von der Mor
ris bis zur Standard Str.

Für Cement'Seitenwege an der 13.
Straße, zwischen Meridian Straße
und Central Ave.

Für Cement'Seitenwege und Rinn
steine an der Dexter Str., zwischen der
18. und 21. Stuß?.

Für den AbzugZ.Canal in der In-gra- m

Str., von der Roosevelt Ave. bis
aus 21 Fuß westlich von der Nevada

Straße.
Für KieS'Fahrweg und Ceitenwege

an der 31. Str. bis zum Canal.

Einigung erzielt

Und ein neuer Fußboden wird gelegt.

Da der Fußboden des Gymnasiums
der Shortridge Hochschule sich gewor
sen- - (krumm gezogen) hatte, wird der

selbe durch einen neuen ersetzt werden.

Der Schulrath hat mit dem Konttr.ttor
und dem Architekten ein Uebereinkom
men getroffen, wonach von den genann
ten drei Partelen die Kosten getragen
werden. Da der Kontraktor nur den
gegebenen Instruktionen Folge leistete,

konnte man ihn nicht allein verant.
wortlich halten.

Behörde öffentlicher Werke.

Erste Einschätzungen
wurden uutgehei

ß e n:

Für die Eröffnung und Erweiterung
der Emerson Ave., von der Washington
bis zur Michigan Str.

Für die CementSeitenwege an der
Olney Str., zwischen der Roosevelt
Ave. und der 21. Str.

Für die Räumung der Adler Str.,
von der ersten Alley östlich von der

Senate Ave., bis zur westlichen Grenze
der Adler Str.
Endgültige Beschlüsse

wurden gefaßt:
Für Cement'Seitenwege an Oak

land Ave., zwischen der Washington
und New York Str.

Für KieS'Fahrweg und Curbe an
Oakland Ave., zwischen der Washing
ton und New York Str.

Resolutionen wurden
angenommen:

Für Cement'Seitenwege und Com
bination Curbe und Rinnsteine an der

Ohio Str., zwischen HendrickS und
Randolph Str.

Für KieS'Fahrweg an der 11. Str.,
zwischen der Tacoma und Keyftone

Avenue.

Für Cement'Seitenwege an der 17.
Str., von der Northwestern Ave. bis
z den Big Four Geleisen.

Für einen 18-zöllig- en AbzugZ.Canal
an der Jndiana Ave., von der Ver
mont Str., bis zu einem Punkt 550
Fuß südlich.

Für die Räumung der ersten Alley

nördlich von der NebraSka Str., von

d:r Churchman . Ave., bis zu einem

Punkt 250 Fuß westlich.

Für ein BackfteinFahrweg in der
ersten Alley westlich von der Delaware
Str., zwischen der 19. und der 22.
Straße.

Petitionen wurden
eingereicht:

Für einen Abzugs Canal in der

Pratt Straße, zwischen Broadway und
College Ave.

Für einen Abzugö'Canal in der
Fountain Str., zwischen Bloyd und
Roosevelt Ave.

Für Cement Seltenwege an der

Yandeö Str., zwischen Roosevelt Ave.

und 15. Straße.

StaatS.VerbandeS aufgestellt.

Diese wichtige Aufgabe fällt diesmal
den Delcgaten zur StaatS-Konventio- n

zu und da gerade jetzt unter der Hanly

Administration die Bürgerschaft dazu
gedrängt wird, Stellung gegen unver
nünftige Drangsalirung durch die Fa
natiker zu nehmen, so ist eS die Pflicht
der Vertreter des Deutsch Amerikaner

thumS bei der EvanSviller Konvention

sich energisch zu bethätigen.
DaS liberale Element im Staate be

darf einer kräftigen Führung und diese

steht in erster Linie dem StaatZver
bände deutscher Vereine zu. Ist
diese Führung ebenso weise wie

energisch, so werden die liberalen
Bürger sich derselben gern unterwerfen
un) sie enthusiastisch unterstützen. Die

Konvention in CvanSville muß Freun
den und Gegnern die Ueberzeugung

bringen, daß erstere sich auf den

StaatSverband stützen und letzter da

mit rechnen müssen.

Wenn eS Präsident Noosevelt ge

lingt, die bockbeinigen Russen und Ja
paner zum Abschluß deS Friedens zu be

wegen, sollte er neben Richard Bart
holdt Mitbewerber um den NobelPreiS
sein.

Daß die Deutschen sehr gut wis
sen, wozu das Wasser gut ist, geht aus
der Schwimmbad Agitation hervor.
Wenn'S auf die Wassersimpel ankäme,

würde im ganzen Lande kein Schwimm
bad erreicht worden fein es ist ihrer
Ansicht nach Stoffvergeudung.

New Orleans sollte unter die Auf
ficht von BundeS.Jnspectoren gestellt

werden; nur so wird eS möglich sein.

diese Stadt, welche so oft der Herd der

entsetzlichen Gelben Fieber.Seuche war,
in sanitärem Zustand zu halten.

Es wäre angebracht, es der News"
zu überlaffen, eine Göttin dex Gerech

tigkeit, von der fie so viel fafelt, in ih.
rem Sinne zu allegoriren. DaS würde
eine Figur geben, wie fie die Welt noch

nicht gesehen. Die Binde vor den Au
gen würde selbstverständlich wegfallen,

damit da? Schielen" nach Populär!
tüt nicht verloren geht.

Die beste 5 Cent Cigarre in
der Stadt, Mucho'S .Longfellow- -.

Theil von Section 5, 2,725 ÄcreS,

Pike Township, $700.
John Guilefer an Denselben, Theil

von derselben Section, 5.22 Acres,
Pike Township, $1044.

Joseph H. SellerS an Denselben,

Theil von Section 20, das Gleiche,

3.561 Acres, Wayne Township, $1050.
Rineldo Kllngensmith an C., C., C.

& St. LouiS Railway Co., Theil von

Section 5. Township 16, Range 3,
3.03 Acker, Pike Township. $650.

Lizzie Reisert an John W. Wiegand,
Lot 24, Windhorst Place Add., 32 bei

115.6, östliche Seite von Chestnut Str.
nördlich von Iowa Str. $1237.

Mutual Home & SavingS Ass'n. an
Harry S. Scheidler, Lot 25, Block 4,
North Indianapolis, 30 bei 125,
nördliche Seite von Eugene Str., öft

ltch von Cliftun Str. $2000.

Warren D. Kerr an Jacob M. Bru
ner, Theil von Lots 20, 21 und 22,
Block 11, Adams Add.. 40 bei 120.
südliche Seite von 10. Str., südwestlich

von Tuxedo Str. $850.
ChaS. E. Schroer an Claude G.

Richie, Theil von Lot 60, Reagan Park
Addition, 4 bei 90 Fuß, verbessert.
Nordweftecke 23. Str. und Ashland
Ave. $3100.

ThoS. E. McCord an P. O. Apple,

LotS 21, 22 und 23. Mock'S 1. Addi

tion, Oakland. $1200.
Meridian Lodge No. 480, I. O. O.

F., an Levi S. Pierson. Lot 119, Ma
rion Park Addition, 40 bei 130 Fuß,
vacant, Nordostecke 19. und Texter
Ave. $400.

Henry I. Wood an Caroline Fisher,
Lot 556, Stout'S Jndiana Ave. Addi

tion, 37 bei 120 Fuß, Verb., Oftseite

der Montcalm Str.. nördlich von 17.

Str. $1500.

Umgezogen.
WilliamA. Greyer, Versiche

rungs, GrundEigenthumS,Anleihen
und Miethe.Agent, Zimmer No. 51 im
Fitzgerald'Gebüude, 6 Oft Market Str.eine Abnahme.


